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Aus der Gemeinde 

VORWORT 
Liebe Strohner, Trautzberger und Sprinker, 

recht herzlich willkommen bei der Lektüre des „Strohner Blättchens“. Nachdem der 
neue Gemeinderat am 15. Juli seine Arbeit aufgenommen hat, und die Einarbeitung 
Zeit in Anspruch genommen hat, musste das Blättchen leider etwas warten. Umso 
mehr freut es mich, dass Sie heute wieder, nach kurzer Pause, das Blättchen in Hän-
den halten. Ich darf mich ganz besonders bei allen bedanken, die hier im Vorfeld mit-
gewirkt haben. Durch Ihr Engagement, die Vorlagen, Texte, Ideen, Bilder und Ihr Wis-
sen konnte dieses Blättchen fertiggestellt werden.  Dies soll auch zukünftig eine Ge-
meinschaftsleistung sein, zu der auch Sie alle herzlich eingeladen sind. Gerne nehmen 
wir für die nächsten Ausgaben, Anregungen, Kritik und Beiträge entgegen.  

Wie bereits oben erwähnt hat der Gemeinderat seine Arbeit aufgenommen. Da der 
neue Bürgermeister erst durch die Urwahl am 02.11.2014 gewählt wird, führe ich  bis 
zur Vereidigung des neuen Ortsbürgermeisters als  1. Ortsbeigeordneter die Geschäf-
te der Ortsgemeinde. Meine Vertretung erfolgt durch den 2. Ortsbeigeordneten, Axel 
Römer.  

Da in unserer Gemeinde durch die vielen aktuellen Themen, keine Zeit verbleibt um 
auszuruhen, wurden die aktuell anstehenden Probleme und Themen vom Gemeinde-
rat angepackt und manches bereits einer Lösung zugeführt. Dies können Sie in den 
Veröffentlichungen der Gemeinderatsprotokolle unter www.strohn.de, aber auch 
hier in unserem Blättchen nachlesen.  

Transparenz ist ein wesentlicher Faktor des Erfolges. Nur durch Diskussion mit den 
Bürgern und Offenheit kann es gelingen, Entscheidungen auf eine breite Basis zu stel-
len.  Dies bedeutet keineswegs eine Flucht vor der Verantwortung oder ein Abschie-
ben der Entscheidung vom Gemeinderat auf Andere, sondern es geht hier um gelebte 
Demokratie und um die Herstellung eines breiten Konsenses. Wir haben in der nächs-
ten Zeit  Entscheidungen zu treffen, die über die Amtszeit des jetzigen Gemeinderates 
hinausgehen und Bedeutung und Auswirkung haben werden für viele Jahrzehnte. Ich 
benenne hier beispielsweise die Themen DK1 Deponie, Neu- bzw. Umbau Museum-
scafé, oder die anstehenden Vertragsverhandlungen mit der Fa. Scherer. Auch Sie 
sind dazu aufgerufen, sich konstruktiv an Diskussionen zu beteiligen, Ideen einzubrin-
gen und aktiv mitzugestalten. Keiner, der in den Gemeinderat gewählt wurde, kann 
für sich in Anspruch nehmen, die besten Ideen oder Lösungen zu haben. Diese sollen 
und müssen zukünftig bei weitreichenden Entscheidungen mit Ihnen diskutiert wer-
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den. Hierzu bieten sich Bürgerversammlungen, oder auch die Bürgerfragestunde in 
der Gemeinderatssitzung an. Wir als Gemeinderat stehen  in der Verantwortung diese 
Diskussionen zuzulassen und die Meinung eines jeden zu respektieren. Sprechen Sie 
uns an, besuchen Sie die Gemeinderatssitzungen und lassen Sie uns an Ihren Ideen 
teilhaben. Ich bin sicher, dass wir gemeinsam, Bürger und Gemeinderat, unser Dorf 
weiter voranbringen und zukunftsfähig aufstellen. 

Ihr Heinz Martin  

1.Ortsbeigeordneter  

Weiterhin gehören folgende Bürgerinnen und Bürger dem Gemeinderat an: 

Claudia Janssen, Norbert Otten, Helga Pontow, Nico Sartoris, Willi Schüller, Dietmar 
Steilen, Thomas Stoll, Gerd Stolz, Thomas Stolz und Dominik Welter. Als Schriftführer 
begleitet Willi Kirchner den Gemeinderat. 

Um Transparenz zu gewährleisten, finden Sie die Niederschriften der öffentlichen Sit-
zungen auf unsere Homepage www.strohn.de, sowie als Aushang im Kasten am Bür-
gersaal. Diese Veröffentlichung kann allerdings erst nach der Genehmigung durch den 
Rat erfolgen. Daraus ergeben sich hier Verzögerungen, die dem demokratischen Ver-
fahren geschuldet sind. Die Bekanntmachung von Sitzungsterminen erfolgt weiterhin 
durch Aushang und soweit möglich durch Veröffentlichung im Mitteilungsblatt der VG  
sowie auf unsererHomepage. 

BÜRGERMEISTERWAHL 
Die Wahl des Ortsbürgermeisters findet nach Maßgabe der Kreisverwaltung am 
02.11.2014 statt. Etwaige Kandidaten müssen spätestens am 15.09.2014 um 18:00 
Uhr ihre komplette Bewerbung mit den nötigen Unterlagen beim Wahlleiter einrei-
chen. Danach erfolgt die Veröffentlichung der Bewerber im  Mitteilungsblatt der Ver-
bandsgemeinde. Wir werden zu gegebener Zeit durch Aushang und weitere Veröffent-
lichungen zusätzlich darauf aufmerksam machen.  

SENIORENNACHMITTAG 

Zur Betreuung des Seniorencafés benötigten wir die tatkräftige Unterstützung von 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern. Personen die die Gemeinde auf diesem Weg 
in Ihrer Arbeit unterstützen wollen laden wir für Donnerstag den 25.09 um 20:00 Uhr 
in den Bürgersaal zur Vorbesprechung und weiteren Planung ein. 

GEMEINDERATSMITGLIEDER 

http://www.strohn.de/
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SACHSTAND ZUM NEUBAU MUSEUMSCAFÉ 

Am 14.07.2014, einen Tag vor der konstituierenden Sitzung des neu gewählten Ge-
meinderates, wurde den neuen Ratsmitgliedern ein Schreiben der Bauabteilung der 
Verbandsgemeindeverwaltung Daun zugestellt, in dem mitgeteilt wurde, dass das 
Ministerium für Umwelt, Landwirtschaft, Ernährung, Weinbau und Forsten in Mainz 
der Ortsgemeinde Strohn einen Zuschuss in Höhe von 100 000 € zum geplanten Neu-
bau des Museumscafés zur Verfügung stellen würde. Allerdings müsse die Entschei-
dung für den Neubau zwingend in der konstituierenden Sitzung getroffen werden. Das 
Ministerium erwarte die abschließende Entscheidung spätestens zum 16.07.2014, 
andernfalls würde die Mittelbewilligung verfallen. Des weiteren wurde mitgeteilt, dass 
eine Freigabe des Zuschusses voraussetzt, dass der Neubau spätestens am 30.04.2015 
fertig gestellt und die Abrechnungen für die Zuschussfähigen Kosten zu diesem Termin 
vorliegen müssen. 

Der Gemeinderat sah sich angesichts der fehlenden Kenntnis und Prüfung der bis dato 
erstellten Planungsunterlagen, Kostenkalulationen, möglicher Investitionsumme (laut 
Plan   ca. 750.000.- €), der Unklarheiten bezüglich der Wirtschaftlichkeitsprüfung, der 
fehlenden Werkplanung und der damit verbundenen Kostenrisiken, sowie der äußerst 
knappen Zeitvorgabe bis zur Fertigstellung des Neubaus nicht in der Lage ad hoc eine 
finale Entscheidung dieser Tragweite in seiner ersten Sitzung zu treffen. 

Daher erfolgte am 15.07.2014 einstimmig folgender Beschluss: Aufgrund des Schrei-
bens der Verbandsgemeindeverwaltung Daun vom 14.07.2014 sehen sich die Ratsmit-
glieder nicht in der Lage, heute eine endgültige Entscheidung zu treffen. Dem Ministe-
rium soll mitgeteilt werden, dass der Förderantrag seitens der Ortsgemeinde Strohn 
zurückgezogen wird. Des Weiteren wurde einstimmig beschlossen: Das Projekt Vul-
kanhaus-Cafe wird weiter verfolgt, mit ergebnisoffenem Ausgang. Aufgrund dieser 
Beschlüsse entschied der Gemeinderat in seiner 2. Sitzung am 25.07.2014 ebenfalls 
einstimmig die Stornierung folgender, noch vom ehemaligen Gemeinderat vergebe-
nen Aufträge: 

1. Die Beauftragung des Statikers.  

In Verhandlungen wurde erreicht, dass für bereits erfolgte Arbeiten, der Ortsgemein-
de lediglich ein Tagessatz in Rechnung gestellt wird. 

2. Das Anfang Juli 2014 beauftragte zweite Gutachten und Wirtschaftlichkeitsüberprü-
fung durch die Fa. Hogarat, Wiesbaden. Da die Fa. Hogarat noch nicht tätig geworden 
ist, fallen keine Kosten an. 

3. Die Stornierung der Beauftragung des Architektenbüros Blasweiler bezüglich Aus-
schreibung und Vergabevorbereitung, sowie die Erstellung der Werkplanung. Damit 
wurden insgesamt Kosten zu Lasten der Ortsgemeinde von ca. 23.000.- € vermieden. 
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TRAUTZBERGER MAAR 
Das Trautzberger Maar wurde in den 60er Jahren trockengelegt, um so zusätzliche 
landwirtschaftliche Flächen zu gewinnen. Doch inzwischen ist längst erkannt worden, 
dass Feuchtgebiete ökolo-
gisch wertvoll sind und einen 
spezifischen Lebensraum für 
Tiere und Pflanze darstellen. 
Seit mehreren Jahren gab es 
denn auch Bemühungen der 
Gemeinde zur Wiedervernäs-
sung des Trockenmaars. 
Durch den Ankauf von Flä-
chen hat die Gemeinde eine 
wesentliche Voraussetzung 
hierfür geschaffen. Unter 
Federführung des Natur- und 
Geopark konnte das Projekt 
der Wiedervernässung im 
Folgenden konkretisiert und 
die Finanzierung gesichert werden. Inzwischen hat die Umsetzung begonnen: Indem 
die Drainage gekappt wurde, kann sich künftig wieder Wasser im Maarkessel sam-
meln. Es kann ein Feuchtbiotop, je nach Niederschlagsmenge auch eine offene Was-
serfläche entstehen. In einem 2. Bauabschnitt sollen eine Aussichtskanzel gebaut, 

Infotafeln aufgebaut und Ru-
hebänke aufgestellt werden. 
Die Kosten des 1. Bauab-
schnitts werden zu 100% ge-
fördert, an den Kosten des 2. 
Bauabschnitts wird sich die 
Gemeinde zu 20% beteiligen. 
Ein weiterer wichtiger Bau-
stein für unsere touristische 
Zukunft. Ganz besonders darf 
man Alfred Welter, dem Eifel-
verein, sowie Herrn Dr. Schül-
ler von der Kreisverwaltung 
für Ihr Engagement und Ihren 
Einsatz herzlichst danken.  

 

 

V.l.n.r. Dr. Schüller, Axel Römer, Heinz Martin, Alfred Welter 

Trautzberger Maar 2014 
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SCHUTZHÜTTE 

Anläßlich einer Ortsbegehung am 02.07.2001 durch Ortsgemeinde, VGV Daun  und 
Experten der GVV Kommunal Versicherungs VVaG, Köln, wurde eine erhebliche Ge-
fährdung von Besuchern  der Schutzhütte 
und des umliegenden Areals durch herab-
fallendes Gestein aus der Lavawand sowie 
unzureichende Sicherungsmaßnahmen 
festgestellt. Mit Schreiben der GVV vom 
06.07.2001 und 23.05.2003 wurde eine 
aufwändige Sicherung  mittels eines 
Zaungeflechts oder die sofortige Schlie-
ßung der Hütte empfohlen und auf die zivil
- und strafrechtliche Verantwortlichkeit 
der Gemeinde und der verantwortlichen 
Personen hingewiesen. Um Schaden von Menschen und der Ortsgemeinde fernzuhal-
ten, hat der Gemeinderat in seiner Sitzung am 08.08.2014 die sofortige Schließung der 
Grillhütte und Absperrung des Geländes veranlasst. Bei einer Begehung am 25.08. mit 
Experten des Landesamtes für Geologie und Bergbau aus Mainz und Vertretern der 
Bauabteilung der Verbandsgemeinde Daun wurde das Gefährdungspotenzial besich-
tigt und begutachtet. Die Absperrung des Geländes um die Schutzhütte wurde von 
den Ingenieurgeologen als unumgänglich bestätigt. Als Ergebnis wurde festgehalten, 
dass die Schützhütte abgebaut und der Schutzwall weiter von der Wand entfernt neu 

Warnschild  befreit die Gemeinde nicht aus der Haftung 

Absperrzaun bei der Schutzhütte 
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Frau Louise Strutz aus Sprink feierte am 27. 

August Ihren 97. Geburtstag.  

Die 1917 geborene Sprinkerin feierte im Kreise 

Ihrer Familie und vielen Besuchern Ihren 97. 

Geburtstag.  Sie interessiert sich auch heute 

noch begeistert für Fußball und verfolgt die 

aktuelle Tagespolitik. Wir wünschen unserer 

ältesten Strohner Bürgerin weiterhin alles Gu-

te, Gesundheit, Wohlergehen und Gottes Se-

gen.  

FRAU LOUISE STRUTZ  FEIERT IHREN 97. GEBURTSTAG 

aufgeschüttet werden muss. Ein Zaun soll ein unbefugtes Betreten des Gefahrenbe-
reiches zukünftig verhindern, so dass herabfallende Steine, keine Gefährdung mehr 
darstellen. Nur mit diesen Maßnahmen ist sichergestellt, dass die geologisch wertvol-
le Wand, weiterhin den Bürgern und Besuchern, einen Einblick in unseren heimischen 
Vulkanismus ermöglicht und zukünftig keine Menschen gefährdet werden. 

STROHNER IN USA (1846) 
In Farmington/ Wisconsin (USA) steht eine 
Gedenktafel, die an die Errichter und Spender 
erinnert, welche in Ihrer neuen Heimat eine 
kath. Kirche erbauten.  Unbekannt bis dato ist, 
dass die Erbauer fast ausschließlich Auswande-
rerfamilien aus Strohn waren, welche im Jahre 
1846 von Strohn in den Bundesstaat Wisconsin 
auswanderten.  Michael und Gerhard Ro-
denkirch haben über Ihre Reise und Ihr Leben 
in den USA einen Briefwechsel geführt, der 
heute noch erhalten ist und in den USA Be-
rühmtheit erlangte. Über den Bau der Kirche 
haben sie Ihren zurückgebliebenen Verwand-
ten in Strohn berichtet. Die Kirche wurde dem 
hl. Michael geweiht und zwischenzeitlich neu 
aufgebaut. Die Gräber der Strohner Auswande-
rer sind noch heute alle erhalten. Ein großer 
Teil ihrer Nachfahren, leben noch heute dort. Gedenktafel in Farmington/ USA 
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GYMNASTIK MIT ARMIN KOCH 
Das Gymnastikangebot mit Armin Koch, das bisher montags stattgefunden hat, muss 
leider bis voraussichtlich Ende des Jahres ausfallen. Wir informieren wieder an dieser 
Stelle. 

WALKEN MIT GERTRUD  
Jeweils mittwochs um 8.30 Uhr findet das Walken unter Führung von Gertrud Ro-
denkirch statt. Treffpunkt ist am Bürgersaal. Alle Interessierten sind herzlich eingela-
den. 

SENIORENTURNEN  
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich eingeladen, dienstags um 19.00 Uhr im 
Bürgersaal mit Gleichgesinnten zu turnen.  

MOUNTAINBIKEN 
Die Mountainbiker treffen sich dienstags um 18.00 Uhr und sonntags um 10.00 Uhr zu 
einer etwa  1 ¾ stündigen Tour. Angeboten werden jeweils eine anspruchsvolle und 
eine mittelschwere Tour. Interessierte sind herzlich willkommen. Treffpunkt ist das 
Bushäuschen Hauptstraße / Alfbachstraße.  

STRICKEN IM KINDERGARTEN 
Aufgrund der Ferienzeit des Kindergartens findet das Stricken erst wieder im Oktober 
statt. Wir informieren wieder an dieser Stelle.  

IRLANDSTAMMTISCH 
Der nächste Irlandstammtisch findet am 12. September im Vulkanhaus Café statt. Alle 
Stammtischfreunde/innen sowie neue Freunde/innen sind herzlich willkommen. An-
sprechpartnerin: Irene Sartoris 

TISCHTENNIS 
Jeweils donnerstags um 20.00 Uhr bietet der SV Grün-Weiß im Bürgersaal Tischtennis 
für Jedermann an. Ansprechpartner ist Matthias Schäfer. 

Angebote für Bürger 
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FEUERWEHR 
Seit dem 06.07.2014 steht die Feuerwehr Strohn nun offiziell unter der Führung von 

Martin Schneider. Anlässlich des Verbandsgemeindefeuerwehr-
tages in Rengen erfolgte die Ernennung zum Wehrführer durch 
Herrn Verbandsgemeindebürgermeister Klöckner. Die Ortsge-
meinde gratuliert Martin Schneider zu seiner Ernennung und 
freut sich auf eine gute Zusammenarbeit. Der Wehrführer weist 
darauf hin, dass im September 2014 die Alarmübung der Frei-
willigen Feuerwehr Strohn stattfinden wird.  

 

SV GRÜN-WEISS STROHN 

Riesenspaß beim SV Grün-Weiß in Strohn 
SWR1 Night Fever am Samstag, 13. September 2014, in Strohn 

Ist es die geniale Mischung der größten Dance-Hits aller Zeiten, die SWR1 Night Fever 
zum Dauerbrenner macht? Oder ist es die Atmosphäre der Disco-Ära und das tanz-
freudige, gut gelaunte Publikum? Oder sind es vielleicht die SWR1-DJs und ihr Riecher 
für genau die richtigen Kracher zum richtigen Zeitpunkt? Wahrscheinlich ist es von 
allem etwas. Und genau darauf freut sich der Sportverein SV Grün-Weiß Strohn. Auf 
Einladung des Vereins kommt die Kultveranstaltung von SWR1 Rheinland-Pfalz am 

Samstag, 13. September, in 
die Gemeindehalle nach 
Strohn. Wenn DJ Hanns Loh-
mann dort den Plattenteller 
dreht und die Fans auf der 
Tanzfläche zu den Bee Gees, 
den Stones oder Police aus-
gelassen Beine, Arme und 
Körper bewegen, wird das 
ein Riesenspaß. Wer sich die 
Party nicht entgehen lassen 

will, holt sich Tickets für je 6 Euro im Vorverkauf bei: Vulkanhaus Strohn, Hauptstraße 
38, Telefon 06573/953721, Friseursalon Tönen, Föhnen & Klönen, Im Hanfgarten 5, in 
Mückeln, 06574/900758, Friseursalon Thiel, Pulvermaarstraße 12, in Gillenfeld, 
06573 /316. Restkarten sind für 7 Euro an der Abendkasse erhältlich. Einlass ist ab 20 
Uhr, Beginn um 21 Uhr.  

Aus den Vereinen 
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SPIELE SG ALFBACHTAL 

AH 06.09.14 – 18 Uhr gegen Buchholz/Eckfeld in Strohn 
 13.09.14 – 18 Uhr gegen Enkirch in Strohn 
 04.10.14 – 18 Uhr gegen Lüxem in Strohn 
SG I 07.09.14 – 14:30 Uhr gegen Zeltingen/Rachtig in Udler 
 21.09.14 – 14:30 Uhr gegen Buchholz in Udler 
 05.10.14 – 14:30 Uhr gegen Dörbach in Udler 
SG II 13.09.14 – 18:00 Uhr gegen Deudesfeld in Ellscheid 
 28.09.14 – 14:30 Uhr gegen Stadtkyll in Ellscheid 
 12.10.14 – 14:30 Uhr gegen Oberkyll in Ellscheid 
SG III 13.09.14 – 16:00 Uhr gegen Daun in Ellscheid 
 28.09.14 – 12:30 Uhr gegen Kirchweiler in Ellscheid 
 12.10.14 – 12:30 Uhr gegen Ulmen in Ellscheid 
 

EIFELVEREIN 

Am Sonntag, 14. September starten wir um 8.30 Uhr am 
Bürgersaal. Per Bus geht es Richtung Hohes Venn. Hier wan-
dern wir unter fachkundiger Führung durchs herbstlich 
schöne Hochmoor. Im Anschluss an die ca. 4stündige, leich-
te Wanderung (12 km) wollen wir uns noch die historische 
Altstadt von Monschau anschauen und uns bei Kaffee und 

Kuchen stärken. Aufgrund der Anmietung des Busses wird um eine Anmeldung bis 
zum 07.09 gebeten! Interessierte sind herzlich willkommen! Nähere Informationen 
bei  Alfred Welter, Tel. 1544.  

JUGEND-ENGAGEMENT-WETTBEWERB RLP 
Sich einmischen - was bewegen 
Beim Jugendforum haben junge Menschen diskutiert, was sich in Rheinland-Pfalz ver-
ändern sollte. Ihre Vorschläge und Wünsche haben sie in einem Jugendmanifest zu-
sammengefasst. Jetzt wird es Zeit, die Ideen umzusetzen: Ihr wollt etwas vor Ort ver-
ändern? Ihr habt eine Projektidee und wollt selbst aktiv werden? Ihr habt schon ein 
laufendes Projekt und sucht Hilfe? Dann bewerbt euch jetzt! 
Mit dem Wettbewerb helfen wir euch, eure Ideen und Vorhaben in die Tat umzuset-
zen. Der Jugend-Engagement-Wettbewerb RLP ist eine gemeinsame Initiative der 
Staatskanzlei Rheinland-Pfalz und der Bertelsmann Stiftung.  

Aus der Region 
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Senioren 

Am 17.09.2014 findet der nächste Tagesausflug der Senioren statt. 

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren ab dem 60. Lebensjahr. Wir starten 
um 9.30 Uhr am Bürgersaal. Mit dem Bus geht es zuerst nach Mayen. Hier besuchen 
wir das deutsche Schieferbergwerk in der Genovevaburg. Nach dem Mittagessen im 
Brauhof Mayen folgt ein weiterer Programmpunkt vor Ort. Anschließend fahren wir 
gemeinsam zur Abtei Maria Laach. Hier wird die Zeit genutzt um sich mit den vielfäl-
tigen Angeboten zu beschäftigen. Um 17.30 Uhr besteht die Möglichkeit zur Teilnah-
me an der Vesper in der Abteikirche. Danach fahren wir zurück nach Strohn und wer-
den gemeinsam im  Vulkancafé den Tag beschließen. 

Wie würden uns  freuen wenn Euch das Programm zusagt und viele Seniorinnen und 
Senioren teilnehmen. Anmeldung mit beiliegendem  Formular bitte bis zum 10.09. 
bei Heinz Martin, Kirchstr.7 oder Axel Römer Hauptstr. 14. 

SENIOREN - TAGESAUSFLUG  AM 17.09.2014 

18.09.    70. Geburtstag  Alois Rodenkirch ,Strohn, Zur Strohner Schweiz 12 

25.09.    75. Geburtstag Karl-Heinz Hoffmann, Trautzberg  

25.09.    86. Geburtstag Helmut Thomat, Strohn, Zur Strohner Schweiz 4 

27.09.    81. Geburtstag Helene Steffens, Strohn, Hauptstr. 43 

Herzlichen Glückwunsch!  
Gesundheit, Wohlergehen und Zufriedenheit wünschen wir  

allen unseren Geburtstagskindern. 
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10 JAHRE GEMEINDEPARTNERSCHAFT  

BUNMAHON/ IRLAND – STROHN 

 

Liebe Strohner, Trautzberger und Sprinker! 

Von Freitag, dem 10. bis Montag, dem 13. Oktober 2014 finden die Feierlichkei-
ten zum 10-jährigen Bestehen der Partnerschaft zwischen der Ortsgemeinde Strohn 
und der irischen Gemeinde Bunmahon statt. Dieses Zeichen der grenzüberschreiten-
den Verständigung ist die Basis auf der ein gelingendes Europa gebaut wird. 

Hierzu sind Alle, ob groß oder klein, zum Mitfeiern eingeladen. Der offizielle Festakt 
findet am Samstag den 11.10.2014 um 20:00 Uhr statt. Neben vielen Gästen sind auch 
die Bürger unserer Gemeinde herzlichst eingeladen an dieser Feierstunde teilzuneh-
men.  

Ebenso herzlich sind alle zu den beiden nächsten Treffen der Irland Freunde am Frei-
tag, den 12. September 2014 und am Freitag, den 03. Oktober 2014 jeweils im Café/
Bistro vom Vulkanhaus eingeladen. 

Lieber Bürger/innen, kommen Sie und nehmen Sie teil an den Begegnungen mit den 
irischen Freunden. Um besser planen zu können bitten wir um eine Anmeldung zu 
Essen und Ausflügen. 

Gerne können Sie den Beileger  bei Irene Sartoris abgeben oder auch per Email an 
ortsgemeinde.strohn@vgdaun.de.  

Für die Ortsgemeinde Strohn 

Heinz Martin  
1. Ortsbeigeordneter 

Veranstaltungen 
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Freitag 10.10.2014 

Ca. 16:00Uhr 

Ca. 19:00 Uhr 

 

Ankunft der Gäste am Flughafen Hahn/ Anreise nach 
Strohn 

Gemeinsames Abendessen mit unseren Freunden im Ge-
meindehaus. Anmeldung erforderlich 

Samstag 11.10.2014 

Ca. 10:00 Uhr 

19:00 Uhr 

 

Frühstück bei den Gastfamilien 

Unterwegs in der Vulkaneifel. Anmeldung erforderlich. 

Offizieller Festakt im Bürgersaal. Programm folgt. 

Alle Bürgerinnen und Bürger sind recht herzlich eingeladen. 

Sonntag 12.10.2014 

10:30 Uhr 

11:45 Uhr 

 

 

14:30 Uhr 

16:00 Uhr  

18:00 Uhr  

20:00 Uhr  

 

Frühstück bei den Gastfamilien 

Heilige Messe in der Pfarrkirche Strohn 

Fahrt zur Burg Eltz und nach Cochem. Anmeldung erfor-

derl. 

Wanderung zur Burg; Mittagessen in der Burgschänke; 

Burgführung 

Fahrt nach Cochem. Sightseeing. 

Rückfahrt nach Strohn 

Gemeinsames Abendessen im Gemeindehaus.  

Montag 13.10.2014 

09:00 Uhr 

10:30 Uhr 

 

Gemeinsames Frühstück im Gemeindehaus 

Verabschiedung unserer Gäste und Fahrt zum Flughafen 

 

 

GEMEINDEPARTNERSCHAFT  
     BUNMAHON - STROHN 

Festprogramm 
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VULKANEIFELMAGAZIN 

Inzwischen ist das neue Vulkaneifelmagazin erschienen. Es ist erhältlich bei den umlie-
genden Tourist-Informationen und im Vulkanhaus in Strohn. 

NATUR- UND GEOPARK VULKANEIFEL 

Im Natur- und Geopark Vulkaneifel spielt der Natur- und Geotourismus eine wichtige 
Rolle für die Inwertsetzung einer ganzen Region. Das Vulkanhaus mit dem Vulkaner-
lebnispfad, dem Strohner Märchen und den vielen anderen geologischen Besonder-
heiten spielen dabei eine wichtige und tragende Rolle. Dies alles ist verankert im auf-
gestellten Masterplan des Natur- und Geopark Vulkaneifel. Wichtige Informationen 
hierüber und darüber hinaus finden sie unter: www.geopark-vulkaneifel.de 

BESUCHER 

Das Vulkanhaus erfreut sich nach wie vor an vielen Besuchern aus Nah und Fern. Am 
13. August 2014 konnten wir einen weit gereisten Gast begrüßen. Prof. Satoshi 
Okamura. Extra aus Japan angereist besuchte er die Vulkane in der Eifel. Wie bei vie-
len seiner Vorgänger auch, war das Vulkanhaus eine wichtige Station bei seinem Be-
such in der Vulkaneifel. 

WIR GRATULIEREN DER KITA STROHN 

Die Kindertagesstätte Strohn ist der erste Natur- und Geopark Kindergarten weltweit. 
Unter großer Beteiligung der Kinder, Eltern und Erzieher wurde dieses Ereignis gefei-
ert. Bürgermeister Klöckner 
und Dr. Schüller waren zur 
Vertragsunterzeichnung in 
der Kindertagesstätte in 
Strohn anwesend. Die 
nächsten Termine mit den 
„Kleinen“ stehen schon fest.  
Wir werden Euch hier und 
auf der Webseite zeitnah 
informieren.  

Bürgermeister Klöckner bei der 

Unterzeichnung des Vertrages in 

der Kita Strohn 

Vulkanhaus informiert 

http://www.geopark-vulkaneifel.de
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  ENTWICKLUNG DER BESUCHERZAHLEN 

Das Vulkanhaus ist Anziehungspunkt und Ausflugsziel für viele Gäste aus nah und fern. 
Die Besucherzahlen von 2013  und die aktuellen Zahlen aus 2014 können leider nicht 
an die Jahre davor anknüpfen. Zur Zeit ist ein Rückgang von ca. 20% zu den Vorjahren 
zu verspüren. Es gibt in der gesamten Eifel zur Zeit einen Trend, der die Besucher in 
den Museen vermissen lässt. Um zu versuchen diesem Trend entgegen zu wirken, hat 
der Gemeinderat bei seiner Sitzung am 08.08.2014 die Museumsleiterin Irene Sartoris 
eingeladen um mit Ihr Ursachen und Lösungen zu besprechen.  Allen Beteiligten war 
klar, dass man nur gemeinsam diesem Trend entgegentreten kann. Es soll ein Arbeits-
kreis gegründet werden, bei dem gerne alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
teilnehmen und dabei helfen Ideen und Konzepte zu entwickeln.  

Zu einem ersten Treffen laden wir am Montag den 15.September um 19:00 Uhr ein. 
Treffpunkt Bürgersaal. Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.   

Wer nicht zu dem genannten Termin kommen kann, sich aber trotzdem mit einbrin-
gen möchte, darf seine Ideen oder Vorschläge gerne per Mail an die folgende E-Mail 
Adresse vom Vulkanhaus senden. info@vulkanhaus-strohn.de   

 Wir freuen uns über eine konstruktive Zusammenarbeit! 

AUFRUF 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,. 

Wir sind auf der Suche nach alten Fotos.  

Fotos vom Wartgesberg, Körperich, Schulberg, Schule, den Mühlen, vom Trautzberger 
Maar, dem Sprinker Maar, dem Strohner Märchen, vom Weiher, dem Brooch, der 
Kirche innen und außen vor der Renovierung, der alten Schule, von Bürgern, oder 
sonstige historische Fotos. Bitte schauen Sie  in alten Fotoalben, Schubladen, Kästchen 
und vielleicht auch alten Briefen nach. Bevor die wenigen alten Fotos alle verschwin-
den würden wir diese gerne –Ihr Einverständnis vorausgesetzt- kopieren/scannen und 
archivieren. Vielleicht auch hin und wieder das Ein oder Andere der Öffentlichkeit 
vorstellen. Selbstverständlich bekommen Sie Ihre Fotos alle wieder im Original zurück. 
Wenn Sie noch Fotos haben und uns zur Verfügung stellen, geben Sie diese bitte mit 
Ihrem Namen und der Adresse versehen im Vulkanhaus oder dem 1. Ortsbeigeordne-
ten ab.  Schon jetzt sagen wir Danke für Ihre Unterstützung. 

Sonstiges 

mailto:info@vulkanhaus-strohn.de
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Hallo liebe Strohner Kinder! 

Damit unser Strohner Blättchen auch für Euch interessant wird, möchten 

wir in jeder Ausgabe auch eine Seite speziell für Euch anbieten: das 

Strohner Küken. Es wäre toll, wenn sich Kinder und Jugendliche finden, 

die helfen diese Seite zu gestalten.  

Wer hätte Lust und Zeit einmal im Monat (erster Samstag im Monat) mit-

zumachen? 

Bitte meldet Euch bei Andrea Römer unter der Telefonnummer 996798. 

Dort bekommt ihr nähere Informationen. 

„Hallo meine Damen, alle mal herhören. Ich möchte Ihnen mal zeigen, wie man 

anderswo arbeitet!“ (aus Coole Witze für Kids, Otus Verlag AG, 2012) 


